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bist? Darf mir meine Ehre heiliger fein
als ihr Leben?!- -.

Er sank in den Lehnstuhl und barg sein
Antlitz in den Händen.

Aber es handelt sich ja nicht um meine
Ehre allein," murmelte er. Es wäre ein
Frevel gegen das Recht, gegen das Hei.
ligste auf Erden ! O mein Gott, er- -
barme dich meiner l"

Während er so faffungslos im Dunkel
lag, den Körper von Fieber, die Seele
von schlimmeren Schauern durchrüttelt.

uno nun ifii nian Nlchf.s," fuhr er fast
schluchzend fort, als Sendlingen die
Schüssel zurückwies und- - sich erhob. Herr
Baron, was soll das bedeuten ? ! Man
sieht aus, als hätte man ein Gespenst ae
sehen !"

.Nein, nur einen alten Murrkopf "

Es Zollte wie leichter Scherz klingen.
aber der Ton gelang ihm schlecht.

.Sei mir nur nicht gar zu böse " fügte
er hinzu.

Dann ging er wieder in sein Bureau.
.Der Alte hat Recht murmelte er vor

sich hin, .es ist ein uraltes Gespenst, Ne- -
hfiv pZ I"
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Ankunft und Abgang der EisenbahnzSge
inJndianapOtt?,sn und nach Sonn

tag. den 2. Nov. 18&L
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Vir 7.1s -- 3 StL fltl 30 ftm
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THE BUSINESS HAU
When he travels wants to go quick, frantff t0
bo coraiortaüie, wants to arnve at üestlnatloa
on tinie, in fact, wants a strictly basiness
trip, and conseq'ncntly takes th populärWabash Route, feeling that he is sure to meet
hi3 cn&agements and coatinuo to prosper ad
be happy.

THE TOUEIST
ITas lorig ßinco chosen the Wabash as tb
favorite routeto alltho euinmer resortsof ihm
Last, Nortü and West, and Winter Besortt ot
the South . as the Company has for year pro-viil- cd

better aecornrnodations and more ot
tractions than any of lts competitors ior thl
c'asaof travel. Tourist Tickets can bo bad
at cduced rates at all principal omce& of Uu
Company.

THE PARMEB
In ssareb ok & newliome.'where hm cm

6
(ktovMiskmtmetT&VP )

K fi 3iP"
GaaMe ßraaisr alZ HanSmiU:! an t situ
fache Mittel kurirten idrn meifte k.Ohne die nwenvung tan Krautern wurde die
dizinische Winenschast mochtloS sei: nd deimoch
grbt die Tennen, der Zeit oa;in, die besten aller
vkilmittel in Gunsten ten kräftigen Mediane,
die daz System so sehr schädigen, ,n vernachlajjizkn.

? m fj , f?r5iÄü HL c:
4 u U3 U Jk

So)im uu 5.iM2)
üb 8 ii T

tA ine Harndinatisn dn werthdollea Kräutern,
nach ker Oorkchrist eines reguläre Arzte?, der die
le, Recept ia seiner Pridat'PrasiS t auSgedeöutem
Zlzit mit tnitvx Ersatz angewandt, sorgfältig ia
fammengesetzt. (54 i fein (itlnnt, sonder eine
rkköizin. die van diele ersten ugedeudet dird.

-t- ?S iit llschzddar für 2 h J s t. I r e n
und Leb er es chu, erden, ervkN'Sbsxan
anna. Schwiche. Nnverdanlichkett. etc.,
und äiren eS Jurirt, toiri eZ tat Lizstea nicht
schaSigeu.

verx G. I. JodeS. in im Ctfertgefö&ft roohl dt-ken-nt?

Z)?ann in 'Safe Harbor, Pa., schreibt :
Mein vd durch das Kalte Fieber sebr mit

gekommen. Ehini und sonsttze Mittel hälfe tb
icht. Ich naSm dann ,u Mischier' Kräuter Bitte?

meine Zuflucht und ia kurzer Zeit ar er ganj tto.iV
E. C Schellentrnger. Apotheker in T17 St. lair

S:r., Sleveland, D., ZchreU't!

Ihr BitterZ vird. wie ich gern zugestehe. on eini-- ?
der älteste und promlnentefte Aerzten unser

radt erschriedea."

Miskler zitth Dttters So.
525 Commerce Str., Philadelphia.

Pker'S auzenthmn Wurm'Lgruj, schlägt nie f$L

Südlich.
,T I&IR R

21: rür L25 trc Lehn nach

Louiaville, NasrtiviUc, isernphi?, Chat

t&nooga, Atlanta, Savannah, Tack-ouvill- e,

Mobile id New
Orleans.

9i ift tertVaft tr Pa'Zagine ach Cn
SSde, ins IhztU Äout? .'Hrne?.

EHlaf. rtnb f!ar-- B jgta zifckr.
CHleazo cab 2:ati?iUe tu.', t S!ouU uud

LoniZ rille ohk. Sigeüa:e;sl.
ernfuT. SÄ3f.Icfcü cnb etArTÖA Meist

die 3ctf dis alte znssize
3. M. & a. M. M.

II. Xfc. Deriiiff,
Zlsiftent Seneral Pffaier.zet,

Lrdcft'SZe 2Ziington nd JZinoiZ Str., Jnvvtt

k:. . AlRxx, SnperwtenÄent.

Fzr-Aiarm-Signal- e.

'Lr?,?,,? ud ZkZe.

b s- -: geue: pminnil.
? t un e-- j 5crr.
7 ; uns eti4e.
Ä jerf: iStV2S u.itc5ajtt?l5
? sninüca ab Ko:i iitst.

Ji :?5',auü'.t. ii3t. na;: V.itU St..
S KelaRi:- 5'!?. rn. F.'rt a??e

IZ oria-tr- t A?!- -

Xr Vi: ü.'r. ud Z,5.'.Än? Ave

Iir.sa und ZV u.
17 P?rk 2d. üd t'.-- ? 5tc.
IS Sarrrjj Zix. iXcitt t.
Z5 Ztee .:.". 5:V--

123 ToZ:g Are. n': Sicbent! TN.
i-- QZd.' u?.') tu.
tliii X8e;.il? uri ?t:.
12S arl:5 ii:. ur.i 2:ncs'.n 2p
137 u3r.t3t.r.?-3tb5cl:- ?.

133 tntrsl un5 Ächtt X

131 f. lilzziz r.r:bül:rr;.?3r. tr
2Z2 fUtanrtm unh Zts it
IU ffcüfge .5. und i Gll.
136 5o?:e 3ti. unt :Iaajat Str.
133 Ztlztczxt a0 Kich:gZ Str.
a St. 3c: Si?.. w'jt IZinoZ?.
513 S)jin;p:rar.ii u:!b Pratt ir.
25 SZo. 5. Engine Hsuf: sechste, n;

Visfls??i und '.sie Str- -

tt JinsiZ unb WtStzan Trr.
Ä4 'Le..ns?lanta S.r. und Ho Sie.

tZf.fsivvt und Tiert Str.
21Z Tenn1j und Wi2:sn S:r.

1Z Pzn?,k.rani undiÄis,'., ?tr.
314 uns Herbert Str.
Zl J.'.dtzn? u-- .d ich 14 an v!r.

dZ Syeniten und tüdlnat Str.
U Jfflifjrnia ui:.' i3ratc:tt ir,
85 81a! und Äk St?.
86 3n;'oni Zot. und St. la r
27 Sialt'ijcilal.
83 lale und srd -- tr.
LS SZtchizun und Zi Str.

513 3fi und Beirut St?.
313 S? und Xiif.t L:,.
514 5.c6nt uns $ 03i:d Ztz.

41 Wafhinrtsn. she EScfl Sie.
43 ktßendo und Scinr-- Lt.
U KWaati :?d ?!en Z:'.

ttedw unt i2iftir.gion 'Sis.
18 JL.no! und O5'.o Ttk.
47 Tenn1skk und !Lss;ing!s rr.

wgan'S Pk He-s-
.

9 Zndiano.
412 2K'.flai und T?ar,lar
413 StfiiM&Fi und iia!ti.
413 3fiufon8 ?srk cuf.
421 3.23. 33. Äauna uf.
423 JnZzn LszM.

zzwot und VZeectl

J2i:-.öi- und LllU'.si.-'.- a in
52 ßifi und Slceatl? litt.
S4 efr:iC?aet?.
66 Xcnniflet und SevrziZ L'r.
b? eridian und a? 5!.'.
U Kdison Lse. Lnd RsrriS !!r.
tt Vad,Zn Ave. un u!o?

113 We und visck??ood tr.
61t Kentuck, Äee.und tieria
ttt4 Union und VläzzM Z t:
310 JlinslZ uns KvZaS S
117 Liorri. und Tac:tz Lte.

41 Utz nah Delasar srr.
PennZzlssnia uns Louian Vtr.

5 Lelssare und Tiii?.t
V4 OAudcTir:?Tr?,
U ÄlabüLlZ und C:i2Un2 Zu.
Kt Virginia unb i?.aMix Sti

' tt DU und tcU;3 f tr.
9 jcnnfglainia ir. NÄdüSafcifc s.

612 SücÄernan und cusvu; 2u.
71 Sirsliuta Ä?e. na) Hsrsu S.
73 Oft und Sksriä in.

' Ti SasZinztSN uiid :!sn Et,.- -

74 ktn und Leo?zia Str.
7SFerSSr.uo Zine.

75 TtSsn und Batt4 Str.
76 ugtnulSre.und DrLon.

, 72 gleicher und
712 Gstuu und Profxett tz.
713 Engusd Üu und Liure. ti.
714 und Otto

Vtlda iind tr.
81 "J.c w wo 2r9 tir.
tri öal5mßton un 2lat5cr Str.

, 83 Dft und 4a:l tr.
H4 5!w srk un) Daodlon Cfi
S5 Xau&'iuanina'.:.
bü Ct. Ltaareu Zr1.ai.

7 Ortental und ffiat-jlo- .t

ti Win fSflgatS.
812 0. Schiauch.vauS. Oa SScfiHitonürat
BIS i'iarllt f. !MaöU ic.
514 Cta uns iato3

91 Na:qland nad: Sentian fti.
1 ertoian nnb rfecrjia ötroB.

1-- 2-1 PN?at.S!ZN2l.
1--3-1 2nd Haften tc;eberiol biU SUa.

3--a Signal für Feuer-lruc- k.

Rxati 614Vrn Druck ad.
1SÜI.13WWW

euester Roman von k. E. Franz o s.

(Fortsebung.
)ie Eiittragung lautete :

.Victorine Lipper!. Geboren am 2',.
Januar 1834 zu Radautz in der Buko
roina. Gouvernante. Kindcsmord. Vom
Bezirksgerichte G. am 17. Juni 187,2

anhcr eingeliksert. Geständic;. Schluß
Verhandlung 8. November 1822."

Die Rudrtt .urtycu" w:e noch emen
leeren Raum.

,Tod!" murmelte er vor s,Ä hin.
.Tod '." wiederholte er schritt und laut.

und ein Schauer rüttelte seine Glieder.
l?r sank zurück und barz das jäh ve?

wuteZe Wniv.v, ni reu V(noen.
. C mcin G ..,. 'töhn!- -

dars sU ja nicht sterben lassen. ...ihr
Blut wurde gegen mlch schrnen, nu? ge- -
aen mich !

Und wieder zog er das Papier heran
und starrte auf jene Zeilen, so bang und
flehend, als erhoffte er ein Wunder des

Himmels, als müßten sich die Buchstaben
i vi r cm

unter oem nanne leines Vimes vtvman
dein.

Die Mittaasalocken des nahen Domes
weckten ihn auS diesem dumpfen Brüten.

Er erhob nch, strich glattend über das
zerwühlte Haar, zwang seinen Zügen den
ffiXntff rtfnnfttifr Wuh rtllf nh ht(Uh4MVV44.

V vwnnvr. o?m' qi:Mhrsnsn11 I V" I' viuvm uuwirni.
.Sie seben saate er diesem, .ick habe

aus. . . . Sind etwa besonders dringliche
Angelegenheiten zu erledigen?

SOhy ?n " rniihpr iSfrr nrtn Sfstrm
V V V V IV VV V W

ner. "4; TZlszipttnar-Äen- al oat q

rer Heimkunft geharrt, weil er einen wich-tig- en

Fall nicht ohne Sie entscheiden
wollte."

Gut! berusen Sie den Senat auf
fünf Ubr.

Er ging, wachte nun auch die Runde
durch die übrigen Bureaux, beantwortete
die besorgten

.
Fragen mit der Versiche.

-- rt' ivn v t. v r r 1 1rune völligen ÄZoytvennoens uno curlil
'dann durch ...

emen langen Korridor seiner
.cm.c... VI. ! k V -- 1 i

oynllli zu, uic in ciiiciu uuuciii ij;u
gtl des großen Hauses gelegen...war.

.r ,--- n-f- r.

immer war iem cyrln emcy
sem Antltfe bleich, aber fast hetter. Erst
nachdem er dem Diener den Befehl g.
ben. Niemand

. . vorzulaffen, selbst emen
5fcrlfWh TPn VxhYsnfnfPn tttfff FsV.N

Cni-r- lV: TVTLV: I r.2
iuiuh iU'"

verriegelt, sank er auf emen Ruhesitz hm
und uberliev sich nun haltlos der Rarere,

wirv.. ...!k.t crjtm.ot.""W.e" 1 tTr?Wohl eme Stunde mochte sich so der
.

unglückliche Mann stöhnend und wie ein

Tr. f:krümmt haben, dann erhob er sich wan
kenden Schrittes, trat an feinen Schreib.
tisch heran und begann die geheimen
k" v. it..':T:x.M rö.. ...""m s

u,,,.Ich weiß nicht mehr, wo es liegt. .

flüsterte er vor sich hin. Ich habe lange
nicht mehr der alten Geichlchten gedacht....
Aber Gott hat sie Nicht vergesien !"

Endlich entdeckte er das Gesuchte : em
kleines Packchen vergilbter Briefe. Als
er das Band löste, fiel ein kleines Bild in

$maIe? Silberrähmchen heraus, in
Aquarell gemalt; es zeigte die sansten
holden Zuge eines zungen, blonden grau
äuglgen Madchens.

Seme glühenden Augen wurden leucht,
als er darauf blickte, und eine jähe,
schwere Thräne rollte ihm über die

Wange.
Dann entfaltete er die Papiere und

... . .I r.T rn f.
garm zu . , , es waren lang rlese,

? der vorletzte im Päckchen umfaßte
blos zwer Blattchen. Gerade die en las

,.k,.??,rt. p :,.
1 wlCÜ" ullu MU --ucgu.lg.

.Und solchen Wr,en hb ich zu wi
verstehen vermocht!" rief er. JD, ich
Elender

Dann entfaltete er das letzte Schrei
ben.

Du hast ohl'selbst nicht gehofft, daß
ich ein Geschenk von Dir annehmen
würde,- - las er halblaut. Und dann:
Ich fluche Dir nicht, im Gegentheil, ich

wünsche heiß, daß Du mich wenigstens
mcht umsonst geopfert haben mögest!-.-

..

Er faltete die Briefe zusammen und

V Band um sie Dann lö sie er

, es ooiq. iou u it u.y.-
-

rrt-:- rt ,st,-,-
..

'" LrEm Klopfen an der Thüre un

'i 'k ihn zum

4mSm', üm
f ltf tJ t (Jf I jJrA AAA

z uVein ZurzeZ:

wertete ihre präge nach seinem Bennden
gar nicht mehr.

Dann aber besann er sich eines An
dern.

Ich darf nicht krank werden....'
murmelte er. Ich muß meine Kraft zu
sammenhalten ! Es wird nöthig sein !

Nachdem er die Briefe in ihr Fach ver
--schloffen,

e-- ging er ins Speisezimmer..ff. . .
tzr zwang na), einige onet upoe zu

nehmen, und leerte dann hastig ein Glas
i alten Nytinweln. sem A)iener-Hranz- ,

.r.txr my.tr tr.ml
ülCiUU9 muh ..,u,, uui(

I . :.V.- ,. tnit k.
.

fl "v''
I V 1 TT 1 T 1 1

I --au ll4 Fräulein Brigitta? fragte
der Präsident.

.Weint !" brummte der Alte.
Warum?- -

DaS könnte man wissen! Sie ist eben
an die neue Art nock nickt oewöbnt ! Und

uch nicht!.. . Schöne Aufführuna.
T , mrt MM. m,..

Diener kein Wort davon, sondern geh!
ini t Dort fällt man einige Male
üm

. ,

Gnn WnU m mUbßYl!, V
i a inui.m vit

alte Mann hartnäckig, läßt aber doch
inen Arzt holen, sondern riegelt..

sich ein
v v. k x. rr.; rno roinuti uai auem in leinen Vamer

i . ? v.i.cn. roic ein oerrounotur oirio."
Dem treuen Menschen gingen die Au

aen über.
hin... mxhr mnM.Xmni. t,,I fj ? ij..'n, "

higte der Präsident.
.Man hat gestöhnt !' rief der Alte im

uuin'n Nrwnrss itnS
I W.lfc " I " Q V.tWH I .HtlV IVl

ann läßt man sogar den Doktor Beraer
nicht vor Z

.War er hier?- -.

.Ja in ein dringlichen.Sache, und
wollt' eS gar nicht glauben, daß man
selbst Lnabziisbef,.ln bat...

Roman don K a rl M a n n o.

(Fortsetzung und Schlub

Mit Radewust's Nichte, mit der lieb'
lichen Hilda von Traut ? O Willibald,
ich gramlire von Herzen ! Und Du '. Ger-tru- d

; Ist es wahr, .
dak der Baron

.

Neu- -
v i. r ..ri t a

jtnn die Herywait m Pvzen geiausl y.'
Ä!an redete davon viel lm aoe. u
meine glückliche Gertrud Aber Gott- -

fried, was hast Du mit meinem Kinde

angefangen!" I

QTjTm " Irr WninnmnsltÜtliA I

ruhig und geduldig, komme; ich bin so

ftoh, daö Du da bist und die Erziehung
W Cl Sr.m T ZZryfvn

UJlü tiumiwiiuiiij juu miukh
selbst wieder übernimmst. Es ist ein gar
süßer unge."

Richt wahr, Gottsried i Er .ist für
.vrauen leoe uno viicns ncwwi.
Er hat ein so zartes, sanftes, reines Ge- -

müth."
..Ecbemt mir, brummt der Bruder,

der nun endlich seine Schwester die Trep- -

pe ins Haus hinauf führen kann.
vcama, Du wtrlt mlt deiner voller- - I

te '
um Diner nicht fertig

m

werden, " mahnt
rti.V- - fV f. n "a t J. I

'uolger. ,,a? rocnwiiwi rnup niiiy
fertig anziehen Wu ,h,t. wie icy )ir
eutgezen farn.

Z
.CCUIC JJIUUCI,

Aber iet5t dranaen wirklich die Ge- -

schäfte des Tageö und die Toiletten und
höchste Eile ist nothig. Aber man wirv
fertig.

Es war ein grandioses Fest. Das alte--
ste Familien-Silberzeu- g prangte auf dem

Tt)ch. kapiSQti ad.
Die Elite der Umgegend war ver

sammelt, das fürstliche Paar Radewust
rlL ! 1 Ct..J. 0M... 4... C!lii.iI Ian piv?. &uui üwu wu wuu I

len und ?crau General von Traut mit
ncblr I

sTsi; Wir Rinniinsln nS fesl 9,1.'
bower Nennen in den Toasten sich mit I

einander ,ni?cken. ist imMArii&IiÄ
Die kübnste nachträgliche Phantasie
kann's nickt leiste, was Moment ,nwnwwww v " " 7 w wwiw.t rvr w r rtrrv nr I
oer 2ttjtnuowtt elngao. iauc, nue,
Sieger und Besiegte, Menschen und
rn?vs mirs f;v f7r 5N?;.Jlvr v4vv. vvivv..
wurde überschüttet. ...mit Toasten als Va- -

i
ter, als Gatte dieser Frau, als Zierde
fpjna nh c?r;is T ßnsi.it. Ivv mow vvivv, mv 'w.vm,
als Reiter u. f. w. Er ließ Achim leben
als den intellektuellen Urheber seines
überraschenden Streiches sie wären
;m,r fc;?mm .sJ, i ss- -

wiSinwl Mr7tm
I

weinte Thränen der Rührung. Daß auch
sHiii.ipr irn l k?karn. usrstebt sick.

V wv "7
Junz-Hillewei- n, der Freche, erhob sich

und hielt auf ihn eine Bummelpauke,
welche den Gerühmten und den precher
mit Ehren bedeckte, der Inhalt war : ein
solcher Schwamm wie Rüdiger wächst
nicht in allen Akeeren! So mühelos, wie

Jung'Hilleweln das Blech leistete, konnte
es einer. Sein Ruf war für alle Zeiten

I

gemacht.
Es war nach einem Hauvttoa t aus den

Mawr, als llch mit dem Ehamvaaner
Glase in der Hand ihm auch sein Neffe
nahte.

Onkel, darf ich mit Dir anstoßen?
Und Drch bitten, da rch Soldat wer--

de?"
Der Onkel ist vor Ehren, Glück und
.!n in iah aerübrter Stiminun

ro,;iV" . -- . , w
lenthum bestehe, in Juxen, Jazdreiten
und uaendttreicken5 . LiWrt matr.pVtf tmmw w -f- w w w w w

aber die Thaten der großen Reiterof--

niere des aronen onigs vrennen mir
auf der Seele. Meine Sehnsucht sind
arone Attacken in rangirter Batallle.
Hohenfriedberg, Onkel und die Tha
ten des Seidlitz " Und der Jüngling
erhebt sein Glas und wischt seine Au
gen.

Der Major wischt auch seine Augen
und schüttelt ihm die Hand: Ich verzei
he Dir, aber "

Adelaide und Onkel Achim sehen
v:. Qik.f; t;fviv miv v..w ,.7....Nun Gottfried," sagt Achim,

:n o.. v-- x 'x 'u'cor.C:' "La.

d. Bra? Wiger. Dein!
Sti!iM?.?,h.

8tnau bU

m, hm," räusperte sich jetzt der Ma--

ior,
'Nun also, Gottsried," drängte der

wr.vuirvon bearbeitete Achim, ..der
Sieger von Laubow wird doch Sol
vat'i"

Ja," sagte der Major, aber moraen
schon soll er mir aus dem Hause. Und
ich Werde an Wuthing schreiben, er solle
ihn in seine spezielle Erziehung nehmen.
Der paßt für ihn, denn es ist ein ein
süßer Knabe "

3s

Ss w.. VIa .l. i ccrviu tu wo vic itii vicüttuiu ioy?,
Im ruhling 1370 feierten die zwer

Hy n; .,nS .v..vw.v.. r" v"Yav " -- v

t,X rsrfritSin,-KnflAmflTKffliif1(wf,- ;,

UtlV flVJJVH ..mvw WMvMMVfc..wvM
in Posen. Sie nahmen den Jäger Kolbe
..v s,k.r ml,,'?... nkUllv vllv AllAUU tVOVIV iT Mlkv !V'
dewischer Gutsleute mir.

Um dieselbe Zeit schrieb Oberst von

Wuthing an seinen alten Freund von
ms i.
'4"0v. .r?VI 6

! Schwerenother ist mit

fÄÄHUV

chen, Sr ch jekt fo wei
rch em Urtheil habe und ich sage Dir,
Deine Hoffnung wird erfüllt: es wird et- -

was daraus.". .om p. i..rm.
.

-

wenige zonale ,per zvgen oes i.rs Sohn, Schwiegersohn und Neffe und
T)i hoiSon frnUn SJlrhtm hon Ectntta tll
7 " . " vv" ' t 'i
Den tripcrv'"ö .

feie sind alle lebend und mtt Ehren
zurückgekommen.

. .fC? - t. C. 'i rf ..no waoreno oes- .
rreaes.

.

rÄ?T von Haseuer vetracylere

KVbvv 99 vynev, ttw
die Zeitung ankam und meldete, da' r
Nudlger von HafeuerdaS eiserne Kreuz
erhalten habe wegen Tapferkeit bei Mars
ia our. mtt wemte vor Freu
ven; uno uepeike:

Sin süßerKnabe
CQndt.) -

HC
i

'
. z?.
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.; ; ; .:- -l- : !r.r-- r- - jt.. i' ,.viKAi' j y.:---

r?j( OHZ.'.!''-.'..ir- " n
W- -

T71S5Ä

TäRüPFEM
Gegen Blutkraltkheiten,
Leber-- und Magenleiden.

Unstreitig lai beste Mittel. Preis. M Cents oder
fünf Flaschen J2.0; in allen Apotheke zu haben Tür
LS.oa werden zwölf Flaschen t S ft c n jr e i Versandt

Hfe,
HM

WMMA
BRust.tHEB

gegen alle ranlye.te de?

Brust, Lungen u. der Kehle.
Nur in Original-Packete- n. Preis. 5 CeniZ. Iallen Avotbeken lu baben. Oder wird nack h&i

Betrage frei versandt. Man adressire:
Tho Charles A. Vogeler Co..

Baltimore, Marzland.

WölNg
Wegen unseres Umzug? nach unserem neuen

Geschäftöplatze No. 80 uud 32 Nord Jlliuoit
Straße offcriren wir uasere Hängelampen
Chandeliers und Lampentheile zn bedeutend

reduzirten Preisen. Diese niedrigen Preise
derben bis zum 1. Mai dauern. Gasolin
und OelSjgn gereinigt und repanrt.

F. P. Smith and Co.,
37 Süd Meridian Str. und 35 Nord

Illinois Straße.
IST Telephon 707. ja

The Miiror
is no flatterer. Would you
make it teil a sweeter tale?
Magnolia Balm is the charm-e-r

that almost cheats the
looking-glas-s.

Reduktion im Gaspreis.
Für Gas.Consunten und Andere.

St erden auf die sedtutende Reduktion ):3
tZaSxreisei von 1. W'i an aufmerksam gemacht.
Der Preis beträgt jetzt? 0 für 10 0 ubikfuß. Der
Preis ist niedrig genul., sowohl für Beleuchtung rote
um Kochen. Die Beauemlickkeit eine SaSosenß im

Sommer kann bloß von Denjenigen gewürttgt wer
ven, eiche Erfahrung darin oasen. vsix vaoen tn
den letzten 4 Jahren eme große Anzahl von asose

erkauft.
Sasolin.Oefen erden mit geringen Kosten

in SaSSfen vewlndelt. Oefe und Gasmaschinen
zum erlauf vt der

. Indianapolis
Gas-Lig- ht & Cokc Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
& X. Pray, Sekretär.

A.SEINECKE, jr.,
Europäisches

ZnZaffo Geschäft !

Cinoinnatl.
Wollmächten

ach Deutschland, Oesterreich unb der Vchrsetj
gefertigt.

Gonfularische
Leglaubigunge besorgt.

Erbschaften
. s. . xromxt und sicher einkasfirt.

Mechselnnd Fostaszat)ksgen
FT Pan end sich in 3ndiauapo!il an :

Philip Bappaport,
Ko. 120 Oft MarYlaud Straße. . ü

.m um iiw-yi- w.y.

,V-.- ...- V -

ü M mn i

lDllSVUE.NEWÄrBAWYCHICA60 RTt
.

Die kürzeste und direkteste Linie von

INDIANAPOLIS
nach

Frankfort, Delphi, Monticello, Michigan
City, Chicago,

und allen Orten im nördlichen Jndiana, Michi
nau, nördlichen Illinois, Wisconsin, Iowa,
Minnesota, Nebraöka, Kansa, New Mexico,
Darota, Nedada, Colorado, Calisorrnen und

regon.

2 direkte Züge täglich 2
bon Indianapolis nach Chicago; ebenso nach
Michigan Cith. Elegante Pullmann Schlaf
Waggon auf den Nachtzügen. Eevackmarken
bis an' Neiseziel ertheilt.

in ahn hat größere eauemlichkeiten oder
billigere Rate all wir. G' leise und Eauiviruna
nickt ,u übertreffen'. StahiSleise, Miller lakform

, und Stoßkifsen, 8uftbremfn und alle modernen Ein
rtchtungen, unübertreffliche Vortheile für Emigra,
ten, Land und Touristen, Billete nach irgend inem

: Orte, der on anderen Bahnen berührt wird.
! Wenn an nördlich, südlich, östlich oder roeftttch zu
' reisen wünscht, kaufe man nicht das nöthig tuet,
. di ma unser Preis u. f. m, gesehen.

Segen 5!SZerem ende man sich an

XXotdGirt XSmme-tt- ,

Distrikt Psfsagier.Zlgent.
. 2S Lud JZinoi Etrak, Jndianaxolt, Jnd.

I
3-- D O. so. XS. . Battwta,

Of nnai8froaaf r, Qiniral Mititt&tnt,
i Citat, 3B8. irga, 3tt,

überhörte er ein ttii.es, dann stärkeres
Klopfen an der Thüre.

Endlich that sich dleje auf.
.Herr Präsident ?" fraate eine laute

Stimme; es war Herr von Werner.
--.Öicr bin ick !" erwiderte Sendlinaen

hastig und richtete sich auf.
Sm Dunkeln ? fraate der alte fcenr

erstaunt. .Ich dachte schon, Sie hätten
oer Abmachung vergessn es ist fünf
Uhr und die Herren des Disziplinar-Senat- s

erwarten uns Ist etwa Ihr
llnwoyllem wiedergekehrt

ein!

Ich san nur in tiefen Ge- -
danken und vergaß, die Kerzen anzuzün- -
den. Bitte, i bin bereit !

Gestatten Sie mir nur nock eine
Frage!-

-
sagte der Beamte und trat so

well vor,
...

als oer Lichtschein reichte, wel- -
.x... es: - -- i:z i. ofc. - iu; vüiuj vie gev, siiele --tqure aus oem
erleuchteten Korridor ins Zimmer drang.

.Eigentlich eine Bitte ! Der Kanzlist
sagte mir, daß Sie nach den Alten der
morgigen Verhandlung gefragt. Möchten
Pii hifsspirfit YiPn tflnruh ,",f,,as, 2"Wv .Mv. vv. V 4 1 1 y U Vhl itiiy llllil j

Sendlingen erwiderte nicht sofort.
.Ich bin ia nicht informirt " saate er

endlich mit unsicherer Stimme.
.Der Fall liegt einfach, und schon die

Durchsicht der Anklage würde Sie orien-tire- n.

Eben darum erlaubte ick mir die

Frage fchon jetzt, um die Akten eventuell
sofort vom 'Advokaten erbitten zu laffen.
Ich selbst bm! meine Tochter, die ftU
nanzräthin, erwartet nämlich, wie ich so- -
eben erfahre, sur morgen zum ersten Male

hm! den Eintritt eines freudigen Er--
elgnittcs. (5s ist selbstverständlich, daß ich
deshalb doch zur Verfügung stehe, aber
hm ! im Vertrauen auf Ihre kollegiale
Güte -

Sendlingen hatte sich fest auf die Lehne
des FauteuilS gestützt. Seine Pulse flo-g- en

und seine Stimme zitterte, als er er-wide- rte:

.Ich übernehme den Fall.--
Dann gingen die beiden Herren dem

Senatssaale zu. Als sie in den vollen
Lichtschein des Korridors traten, blickte
Herr von Werner seinen Ehes besorgt an.

.Aber Sie sind in der That noch immer
sehr bleich !" rief er. .Und Ihr Gesicht
hat einen ganz fremden Ausdruck! Sie
scheinen ernstlich unwohl und nun habe
ich Ihnen noch gar für morgen

-

.Es ist nichts!- - fiel ihm der Präsident
ungeduldig ins Wort.

.Wen betrifft unsere heutige Verband-fang- ?"

fragte er dann nach einer Pause.
.Sie werden es mit Bedauern vneh-men- ,"

war die Antwort. .Ich weiß, auch
S?c haben von dem jungen Manne die
?csie Meinung gehabt. Es ist der Ad-tun- kt

Herbich vom Handelsgericht; er hat
sich leider einen .groben Mißbrauch der
Amtsgewalt zu Schulden kommen laffen l"

Oh! in welcher Weise?"
Es sind Geldsachen,- - erwiderte Wer

ner flüchtig. Dann winkte er einen Die-n- er

herbei und gab ihm den Austrag an
den Advokaten.

Sie traten in den Saal, wo bereits die
drei ältesten Räthe des Gerichts ihrer
harrten. Der Präsident eröffnete die

Sitzung und ertheilte dem Referenten das
Wort.

Der Sachverhalt war ein anderer, als
nach jener Andeutung Werners zu ver-muth- en

war: der Adjunkt Herbich war
Nlt aus Gewinnsucht zum Verbrecher
geworden.

Seine Mutter, eine betagte Wittwe,
hatte aus seinen Rath ihr geringes Ver-mög- en,

welches der einzigen Tochter als
Mitgist zugedacht war, einem seiner
Freunde, einem jungen Kaufmann von
trefflichem Rufe, als Darlehen anvertraut.
Ohne daß die Welt es ahnte, war dieser
ehrliche Mann allmälkg durch die Noth
der Zeit um seinen Besitz gekommen, und
als Herbich eines Morgens sein Bureau
im Handelsgerichte betrat, erwartete ihn
bereits der Vertreter einer Fabrik, welcher
von ihm zu seinem tödtlichen Schrecken
unter Vorlage der gesetzlichen Belege die

Verhängung des Konkurses über jenenrv t t.'ti.i. "i.ii c v
ttreuno yeiiane. siaii oiezem egeyren
pflichtgemäß zu entsprechen, eilte er zu dein

Kaufmann und bewog ihn durch flehent
liche Bitten, das Darlehen allsogleich zu
erstatte.

(Fort.etzung folgt)

Das einzig wahre

wm
immreinigt da? Vlut, rezrlirt die Ltd
uns. liieren uno vringr rie ige. uno

..ii b. ri v h. 1 t
eil uno uiuu rer nprnu meecr.

yspepne, xxttlnoslgkeu, unter
cauuat'U, . raskmangel.

unv malii..'i t i a
ilslevlunvrr!ngtge?eui.aochen.

zveusrein uno Nerven empfange
neue rast, veicvr ven Wijk,

ruv rrikttzt ras khtru.

Damen.rükbnch
?sch?erdelcida, finden in Dr. Harter Iron
'"c ii' o ein sicheres, schnell wirkendes HeUmtttel. &f

. o'r.H Neren Teint. Die Versuche S nachznmacb, er
l .eu nur die Beliebtheit de echte. Probire uicht
e7.dkre. sondern irauche das echte, beste.

tnttt (Eure vdress an The Dr. Htrtw Med. Co.
Lenin. Mo., um unser " Dreiun Book das)in tit (eu)ant( un nugue mienmp entyu

bjlcKfttl ju tttsmmxu

N. GERABDX'S

Groceryi
No. 22s

Ost Washington Straße.

Nachsolge do

WM. PFZEFFJLIN.

lthlV .
Sem Bl:ck nel auf den großen Datum- -

zeiger an der Thür : .7. November 1852"
las er ab. .Ein Tag. wie jeder andere

und doch
Dann strich er mit der Hand über die

Stirne, als müßte er sich auf sich selbst
besinnen, und zog die Klingel.

Bringen le mir befahl er dem ein- -
tretenden Kanzlisten, .aus dem Stras-sen- at

die Akten der drei nächsten Schluß-Verhandlung- en

l"
Er trat an's Fenster und erwartete.

scheinbar ruhig, die Rückkehr des Man-ne- s.

w
Dieser ließ nicht lange auf sich warten

und legte zwei mächtige Aktenbündel auf
den Tisch.

.Ich melde gehonamst, Herr Vräsi- -
dent," berichtete der ehemalige Soldat in
ltrammer Haltung, .dav sich nur diese
Akten für den 9. und 10. November im
Gerichte 'befinden. Jene der morgigen
Verhandlung contra Victorine Lippert
wegen Kindesmords sind noch bei dem
Vertheidiger, Dr. Georg Berger.-

-

endlingen zuckte zusammen.
.Hat die Angeklagte diesen Vertheidi-ge- r

gewählt?" fragte er.
.Zu Befehl, nein, Herr Präsident, Sie

hat sogar jede Vertheidigung abgelehnt,
weil sie so zu sagen ein armes, verzwei-felt- es

Geschöpf ist, welches gern sterben
weckte. Der Herr Vicepräsdent haben
ihr daher von Amtswegen Herrn Dr.

Kraushoger und, als dieser erkrankte

Herrn Dr. Berger zum Vertheidiger be

stimmt. Letzteres geschah erst vorgestern,
und wurde daher dem Herrn Doktor ver
stattet, die Akten zu seiner Information
bis morgen früh zu behalten. Besehlen
der Herr Präsident, daß ich sie von ihm
fordere?- -

.Nein. ES ist gut!
Er trat in die Jensternische zurück.
.Ein armes Geschöpf, welches gern

sterben möchte!-
-

sprach er langsam, dumpf
vor sich hin.

Furchtbare Bilder drängten sich vor
sein Auge, aber das arme, wüste Hirn
konnte keinen klaren Gedanken mehr fas-se- n.

Er begann hastigen, fast taumeln-de- n

Schrittes im Zimmer auf- - und ab
zugehen.

Nacht! Nacht!" stöhnte er; er hatte
die Empfindung, als irre er in tiesem
Dunkel weglos umher, während doch je-d- er

Athemzug verlorener Zeit das Opfer
eines Menfchenlebens verschulden könne.
Dann belebte sich sein Antlitz doch wie-

der; es schien ihm von guter Vorbedeu-tun- g,

daß Berger das Mädchen verthei-dig- e

; er kannte den Freund als den
Anwalt des Sprengels.

Und wenn ich ihm vollends sage, was
sie mir ist - Aber er brachte den Satz
nicht zu Ende und schüttelte den Kops.

.Ich bringe es nicht über die Lippen,-
-

flüsterte er und blickte sich scheu um, selbst
ihm gegenüber nicht !

Wozu auch?" dachte er dann, .Berger
thut sicherlich auch hier schon aus Pflicht-gesü- hl

Alles, was in seiner Krast steht!"
. Aber welcher Erfolg war davon zu er-wart- en?

Diese alten Richter, des münd-liche- n

Verfahrens ungewohnt, betrachte-te- n

ja die Schlußverhandlung nur als
Formalität und schöpften ihr Urtheil, was
immer der Vertheidiger sagen mochte, aus
den Akten. ES kam einzig auf ihre Ge-sinnun-

an, und wie Herr von Werner
über dieses Verbrechen dachte, hatte er ja
vor wenigen Stunden entwickelt! Und
wäre er auch früher anderer Ansicht ge-wes- en,

nun, da er die Gesinnung des Mi
nisters kannte....' ich Unglücksellger
knirschte der Präsident, .ich selbst habe es

ihm gesagt r
Wieder erschien auf seinem Antlitz jener

Ausdruck fast sinnloser Angst und er irrte
händeringend im Zimmer umher.

Plötzlich hielt er den Schritt an, das
Antllk wurde noch fahler, dle Brauen zo

en sich finster zusammen und die Lippen
preßten sich fest aus einander. Ein neuer
Gedanke mußte in ihm aufgetaucht fein,
eine dunkle, unheimliche Eingebung, die
er bekämpfte und die doch immer wieder
kam und Macht über ihn gewann.

.)as wäre enung r murmelte er.
Lautet das morgige Urtheil nur auf

kürzere erkerstrase, so werden eS die obe
ren Gerichte nicht zum Todesurtheil ver
schärfen !

Er schritt langsam, gebeugten HaupteS,
gleich als ob ihm die Wucht jenes Ge-dank- ens

wie eine körperliche Last auf dem
Nacken läge, dem Fenster zu und starrte
ylnaus.

Die frühen Schatten des Herbstabends
lenkten sich auf die Gaffe, hinter den
Scheiben des gegenüber liegenden Ge
bäudes trat eben ein? junge Frau mit der
Lampe zu dem Gatten ein, setzte sie auf
seinen

...
Arbeitstisch und streiste sein Haar

w 'l !l v r?..leicui Mll oen lpven.
Sendlingen sah es deutlich ; er unter-schie- d

jedes Geräth der Stube und die
Gesichtszüge der Beiden, und da er sie
kannte, so flüsterte er unwillkürlich ihre
Namen vor sich hin. Aber dabei span-ne- n

seine Gedanken doch immer unabläs-si- g

an jenem dunklen Faden fort und tra-te- n

ihm zuweilen in dumpfem Flüsterton
über die Lippen.

Und was hindert mich daran ? Nie-,ma- nd

kennt mein Verhältniß zu ihr und
.sie selbst hat wohl keine Ahnung EZ
ist mein gutes Recht und könnte nicht auf-falle- n.

. . . Freilich siele eS mir schwer, es
wären furchtbare Stunden, aber was
liegt an mir?!....

.Elender!- -
sagte er plötzlich hart und

heiser. Die Welt kennt jenes Verhält
niß nicht, aber Du kennst es ? Was Du
vorhast, ist ein Frevel, geht gegen Recht
und Gesetz!-..-

..

,O mein Gott !- - stöhnte er dann, hils
mir ! Erleuchte mein armes Hirn! Ist es
nicht der geringere Frevel, wenn ich sie

durch ein ehrloses Mittel rette, als wenn
ich mit verschränkten Armen zusehe, wie
sie dem Henker überliefert wird ? ! Kann
dieS Deinem Willen entsprechen, der Du
m oji ta. Ml NgMmM

eure better returns kor hislabor, fchould to-mem-

that the Wabash is the mont direet
route to Arkansaa, exas, Kansas. Xebratka,
and all pcints South, West, and Northwest.
and that round-tri- p land-explore- rs ticket ,

atverylow rates are always on 6 ade at th
ticket Offices. DescripIve adrertisinff riat
ter of Arkansas and lr;xas sent free to all
applicants by addreseing tho General Paa x .

senger Agent.
THE INVALID

Will find tne Wabash the most oonrenlast
routo to all of the noted bealth reaorts of
Illinois, Missouri, Arkansas and Texas, and
that the extensive through car Fyetem and .
euperior accommodatlona of thia populärline will add greatly to bis comfort vbil ca
route. Pamphlets descriptive of the maprcelebrated mineral aprins of tha West UM i
t3ouUisentxxeooaappücation. Q

flTHE CAPITALIST
Can getthe Information neces9ary to AeenrO
saf e and profitable Investments In agrioul
ture, stock-raisinf- f, minine, lumbetinz. r
any of the many InTiting Leids througboul
the South and West, by addressing tb ca
lerSined ' ' F. CHANDLEB, ?
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